
 

 

Potsdam, den 22. Juni 2010 
Pressemeldung  
 
18.000 Schülerinnen und Schüler aus Brandenburg mac hen 
sich stark für Bildung in Afrika 
 
In Brandenburg beteiligen sich 18.000 Schülerinnen und Schüler aus 78 Schulen an 

der Kampagne „Dein Tag für Afrika“ von Aktion Tagwe rk – erarbeiteten Erlös 2010 

für Gleichaltrige in Afrika schätzen Organisatoren bundesweit auf rund 1,2 Millionen 

Euro – Staatssekretär Jungkamp und die burundische Botschafterin I.E. Barancira 

loben das vorbildliche Engagement für Afrika 

 

Neben dem WM-Fußball-Fieber und dem damit verbundenen Interesse an Afrika, steht heute auf 

vielen Stundenplänen in Deutschland der aktive Einsatz für Kinder und Jugendliche in Afrika: „Hol die 

Bildung aus dem Abseits!“ – lautet das Motto der Kampagne „Dein Tag für Afrika“  von Aktion 

Tagwerk. Am bundesweiten Aktionstag engagieren sich rund 18.000 Schülerinnen und Schüler aus 

Brandenburg für die Bildungschancen von Gleichaltrigen in Afrika. 78 Schulen beteiligen sich an der 

Aktionsform des ehrenamtlichen Schülerengagements, welche von dem Verein Aktion Tagwerk seit 

2004 in Brandenburg organisiert wird. 

 

Bundesweit engagieren sich in diesem Jahr rund 200.000 Schülerinnen und Schüler von 725 Schulen 

für die Kampagne für Afrika. Die Schülerinnen und Schüler lassen ihre Schultaschen und 

Schulbücher zuhause, gehen arbeiten in einem Unternehmen, leisten Hilfsdienste im Freundes- und 

Familienkreis, veranstalten einen Solidaritätsmarsch „Go for Africa“ oder andere Schulaktionen. Ihren 

Lohn spenden sie für Bildungsprojekte des Aktion Tagwerk-Projektpartners Human Help Network in 

Südafrika, Ruanda, Burundi, Angola und dem Sudan. Durch den aktiven Einsatz der Schülerinnen 

und Schüler rechnen die Organisatoren derzeit mit einem bundesweiten Erlös von rund 1,2 Millionen 

Euro.  

 

Der Staatssekretär für Bildung, Jugend und Sport des La ndes Brandenburg , Burkhard 

Jungkamp  und die burundische Botschafterin, I.E. Domitille Barancira  lobten das vorbildliche 

und überwiegend junge Engagement für Afrika.  



 

 

Gemeinsam besuchten sie am bundesweiten Aktionstag zwei Schülerinnen bei ihrem „Tagwerk-Job“ 

in der Integrations-Kindertagesstätte „Nuthespatzen“ des Diakonischen Werkes in Potsdam. 

Anschließend gaben Staatssekretär Jungkamp und die Botschafterin I.E. Barancira zusammen mit 

Sebastian Enders, Mitarbeiter im Freiwilligen Sozia len Jahr von Aktion Tagwerk e.V. , in der 

Friedrich-Wilhelm-von-Steuben Gesamtschule in Potsdam, die offiziellen Zahlen der Kampagne 2010 

bekannt.  

 

Staatssekretär Jungkamp freute sich über die großartige Resonanz der Schülerinnen und Schüler 

aus Brandenburg: „Der freiwillige Einsatz von Schülerinnen und Schülern für Gleichaltrige in Afrika ist 

vorbildlich und bereichert beide Seiten. Bei dieser Aktion wird nicht nur Geld gespendet. Jeder 

einzelne leistet zunächst einen aktiven und freiwilligen Beitrag und beschäftigt sich darüber hinaus 

mit der Thematik ‚Bildung in Afrika‘. Das macht die Kampagne so besonders und deshalb steht auch 

das Bildungsministerium seit der ersten Kampagne in Brandenburg im Jahr 2004 dahinter“, so der 

Staatssekretär.  

 

Auch die burundische Botschafterin, I.E. Domitille Barancira, machte ihre Freude über das 

großartige Engagement der Schülerinnen und Schülern für ihr Land Burundi deutlich. Sie bedankte 

sich bei allen Tagwerkerinnen und Tagwerkern für ihre Unterstützung und werde den Kindern und 

Jugendlichen in Burundi von diesem großartigen Engagement berichten. Das ostafrikanische Land 

Burundi gehört zu einem der fünf Projektländer, die jedes Jahr mit dem Erlös von Aktion Tagwerk 

unterstützt werden. Im Rahmen der Kampagne beschäftigen sich die brandenburgischen Schulen 

seit 2004 in besonderem Maße mit dem Land, dem Leben und den unterstützten Projekten in 

Burundi.  

 

Sebastian Enders, Mitarbeiter im Freiwilligen Sozialen Jahr von Aktion Tagwerk, war begeistert, was 

die Schülerinnen und Schüler auch am diesjährigen Aktionstag wieder auf die Beine stellten: „Es ist 

beeindruckend mit wie viel Freude und Kreativität die Schülerinnen und Schüler mitmachen und 

jobben gehen oder Schul- und Klassenaktionen veranstalten, um die Bildungschancen für 

Gleichaltrige in Afrika zu verbessern. Dies zeigt, dass die Idee der Kampagne ‚Dein Tag für Afrika‘ bei 

den Jugendlichen ankommt: Gemeinsam lässt sich vieles bewegen! Das ist wie im Fußball. Wir 

wollen im WM-Monat Juni diese Begeisterung nutzen, um das Bewusstsein für den Kontinent Afrika 

über den Fußball hinaus zu stärken“, erklärte Enders bei der Bekanntgabe der offiziellen Zahlen am 

Vormittag in Potsdam. 

 

Die Schülerin Cindy Hoffmann der  Friedrich-Wilhelm-von-Steuben Gesamtschule in Potsd am, 

arbeitete für den guten Zweck in der Integrations-Kindertagesstätte „Nuthespatzen“. Sie berichtete 

von ihrem „Tag für Afrika“: „Ich finde es wichtig, sich für Kinder und Jugendliche in Afrika einzusetzen. 



 

 

Deshalb mache ich mit! Der Aktionstag hat mir viel Spaß gemacht und es ist ein schönes Gefühl zu 

wissen, was ich mit ‚nur‘ einem Tag bewirken konnte“. Cindy Hoffmann verbrachte ihr „Tagwerk“ mit 

Spielen und Basteln mit 14 Kindern, im Alter von drei bis fünf.  

 

Die Schülerinnen und Schüler der Friedrich-Wilhelm-von-Steuben Gesamtschule in Potsdam 

nahmen zum zweiten Mal an der Kampagne „Dein Tag für Afrika"  teil. In diesem Jahr 

engagierten sich knapp 250 Schülerinnen und Schüler, die meisten von ihnen gingen für den guten 

Zweck jobben oder halfen im Freundes- und Familienkreis gegen eine Spende. Eine 12-köpfige 

Schülergruppe hatte sich dazu entschlossen, in der Schule zu bleiben und dort am Aktionstag ein 

afrikanisches Buffet zu zubereiten. Dieses wurde dann gegen eine Spende an den Direktor, die 

Lehrerinnen und Lehrer, einige Schülerinnen und Schüler, die Presse sowie sonstige Gäste 

verteilt. Auch Staatssekretär Jungkamp und die burundische Botschafterin I.E. Domitille Barancira 

kosteten das afrikanische Buffet.  

 

Seit der ersten Kampagne 2003 haben sich knapp 1,3 Millionen Schülerinnen und Schüler aus ganz 

Deutschland an der Kampagne „Dein Tag für Afrika“  beteiligt. 

 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Aktion Tagw erk, 
 Katrin Keber, 06131 / 90 88 100, info@aktion-tagwe rk.de 

Weitere Informationen unter www.aktion-tagwerk.de  
 

 

 

 

 

 


